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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Wiesenlabkraut-Behaarte Segge-Rotschwingelrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14222

X

Das kleine Seggenried liegt auf ebener Fläche auf feuchtem bis frischem Sand. Es befindet sich in einer Senke zwischen Ackerflächen und 
einem Gehölz. Den Hauptbestandteil bildet ein Sumpfseggenried, das zum Süden hin durch verstärktes Vorkommen der Ackerkratzdistel 
gekennzeichnet ist. Im Norden wachsen vereinzelt Aspen auf. Die Frischwiese ragt schwer ausgrenzbar vom Rand her in das 
Sumpfseggenried.



g
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis

Cirsium arvense Galium mollugo

Achillea millefolium Carex hirta Carex leporina Carex nigra
Elytrigia repens Festuca rubra Galeopsis speciosa Galium aparine
Heracleum sphondylium Holcus lanatus Populus tremula Rumex acetosa
Urtica dioica Vicia cracca


